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Editorial
Da die Klubpost und vor allem ein Protokoll nicht von allen Mitgliedern bis ins
letzte Detail durchgelesen wird, hier kuz das Wichtigste: Nach der Neuheiten-
stelle musste jetzt auch noch der ,,eigene" Rundsendedienst aufgegeben werden,
da der Aufirvand gross und der Ertrag immer kleiner geworden ist (siehe Bericht
des Tauschobmannes in der Klubpost Nr. 1/2016). Wie es weitergehen soll, lesen
Sie an derselben Stelle ,,Anderungen beim Rundsendedienst". Erfreulichenrveise
ändert sich für die Nutzer der Rundsendungen eigentlich recht wenig, ausser
dass die Rechnung neu von anderer Stelle kommt. Ein weiterer Service unseres
BTK's kann aber dank der lnitiative des Präsidenten weiterhin angeboten wer-
den: die Vorträge. Diese finden nach wie vor ein grosses lnteresse und werden
mit dem teilweisen Abdruck von Kuzfassungen in der Klubpost auch in weiteren
Kreisen zur Kenntnis genommen. Notieren Sie sich also die Termine und besu-
chen Sie rege unsere Vereinssitzungen im neu/alten Klublokal.

Der Klubpost-Redaktor: Ren6 Bracher
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Protokoll der Hauptversammlung
vom Dienstag, 8.März 2016, 19.30 Uhr im <alten> neuen Restaurant

Del Gusto an der Spitalackerstrasse in Bern

Anwesend sind 32 Mitglieder. Entschuldigen lassen sich Jürg Baumgarten,
Ernst Grossniklaus, Jürg Jakob, Peter Lauber, Hansruedi Lehmann, Hans-
Peter Nobs, Georges Schild, Hans Walker und der Präsident der Philatelis-
ten Bern, Markus Sinniger.

Die Mitglieder wurden fristgerecht mit der Klubpost 112016 eingeladen. Die
Hauptversammlung ist somit gemäss Art.14 der Statuten beschlussfähig.

1. Wahl der Stimmenzähler
Als Stimmenzähler wird Anton Rüegsegger gewählt.

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung
Das Protokollder HV 2015, publiziert in der Klubpost 212015, wird geneh-
migt.

3. Entgegennahme der Jahresberichte 2015
Die drei Jahresberichte wurden in der Klubpost 1/2016 abgedruckt. Zwei
langjährige Mitglieder und Veteranen sind im vergangenen Jahr verstorben.
Es sind dies Jean-Claude Blanc und Rolf Rölli. Der BTK zählte Ende 2015
noch '120 Mitglieder. lm Jahresbericht gibt eine Grafik Auskunft über die Mit-
gliederstruktur im Verein, was auch auf die Altersstruktur schliessen lässt.

Über die drei Jahresberichte: a) des Präsidenten, b) des Tauschobmannes,
c) der Liquidationsstelle wird gemeinsam abgestimmt. Diese werden einstim-
mig angenommen.

4. Entgegennahme und Genehmigung der Jahresrechnung 2015
a) der Hauptkasse
Die Gewinn- und Verlustrechnung 2015 sowie die Bilanz per 31 .12.2015
werden den Anwesenden abgegeben. Die Hauptkasse schliesst mit einem
Verlust von Fr.1684.52 ab. Budgetiert war ein Verlust von Fr.5086.00. Das
wesentlich bessere Ergebnis ist vor allem auf die Auflösungen der Neuhei-
tenstelle und die Rückstellung für unsere HomePage zurückzuführen. Das
BTK-Vermögen am 31.De2.2015 beträgt noch Fr.62151.78.

b) Revisorenbericht
Heinz Vivian verliest den Revisorenbericht, verfasst von den Revisoren Phi-
lippe Joss (Hauptrevisor), Louis Gerster und ihm selbst. Die Revisoren emp-
fehlen der Hauptversammlung, die Rechnung zu genehmigen und dem Kas-
sier und dem Mitgliederkassier unter bester Verdankung Döcharge zu ertei-
len. Die Versammlung folgt dieser Empfehlung einstimmig.
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5. Anträge
Vom Vorstand und den Mitgliedern liegen keine Anträge vor.

6. Festsetzung der Entschädigung des Vorstandes
Die Revisoren stellen statutengemäss Antrag für die Gesamtentschädigung
an den Vorstand. lhre Empfehlung: Fr.1800.- als Entschädigung fur oen Vol-
stand. Die Versammlung stimmt diesem Antrag zu.

7. Festsetzung des Jahresbeitrages
ln den beiden letzten Jahr wurde nur der Verbandsbeitrag erhoben, der Ver-
einsbeitrag wurde erlassen. Der Vorstand beantragt, für 2016 wieder den
vollen Jahresbeitrag zu erheben.

Fr.60.- für Einzelmitgtieder (Verbandsanteil Fr.46.-)
F r.40.- für Doppetmitgtieder (Verbandsanteit Fr.23. -)

Der Antrag walter Bähler, auch in diesem Jahr auf den Vereinsbeitrag zu
verzichten, wird mit 7:20 stimmen abgelehnt und dem vollen Jahresbeitrag
zugestimmt.

8. Genehmigung des Budgets für 2016
Vorsichtig budgetiert wird für 2016 mit einem Verlust von Fr.3191.00 gerech-
net. Es erfolgt auch da Zustimmung.

9. Wahl des Vorstandes
lm Jahr 2016 muss der Vorstand turnusgemäss wieder für zwei weitere Jah-
re gewählt werden.
Aus gesundheitlichen Gründen hat der sekretär, Hans walker, demissioniert.
Da der Rundsendeverkehr im BTK eingestellt worden ist, scheidet auch der
Tauschobmann I aus dem Vorstand aus. Er ist aber bereit, das vakante se-
kretariat zu übernehmen. Der Vorstand schlägt zudem vor, Roland Marti als
neues Vorstandsmitglied zu wählen. Er soll der Verbindungsmann zum
Rundsendedienst der Philatelisten Bern werden und den BTK mit Rundsen-
dematerial aus diesem Verein versorgen.
Ren6 Bracher übernimmt die wahlvon Heinrich winzenried als präsident.
Dieser wir mit grossem Applaus wiedergewählt. Die übrigen Vorstandsmit-
glieder werden gemeinsam bestätigt.
So setzt sich der Vorstand im 2016 zusammen:

Heinrich Winzenried - Präsident
Renö Bracher
Peter Rieben
Hans Rüedi

- Vizepräsident / Klubpostredaktor
- Sekretär
- Kassier / Liquidationen / Bibliothek

ErnstLindenmann -Mitgliederkassier

I

I

Max Keller
Alice Marti
Roland Marti

- Beisitzer / Börsenobmann
- Rundsendungen BTK
- Verbindung zum Rundsendedienst

Philatelisten Bern



Qlaaf4fiil iDraa@()!ut aszsat€t€0lk)bFt ltüd1a00f 6atq)e|N)d 6t a.\.ellltPt\ fl.r'rDrrqr tf ql)SltLPE tuegap^ydzue6autaw

füäs!!g:)ff

'ls! 1[aM rep uOlsraLl]r.s rap au!a qfne

zraMLlls rap ualueS uals01[e rep eure ssPp

'os1e rapunM u!a)'leq ulezrnM olrels pun

lsqrgM 6!lals raqp'uresbupI a!s llaM'urnlS
uapa[ )]l Iueg elp tr.,lotsraqn rzBr 4aS



10. Übrige Wahlen
Als Hauptrevisor wird Philippe Joss, Treuhändler in Ostermundigen, für zwei
weitere Jahre bestätigt. Er ist nicht BTK-Mitglied. Heinz Vifian scheidet tur-
nusgemäss als Revisor aus. Als l "Revisor amtet Louis Gerster. Als 2.Revisor
wird Hans Dorn vorgeschlagen und von der Versammlung gewählt.

11. Ehrungen
Für 50 Jahre Mitgliedschaft im BTK kann der Präsident 4 Mitglieder aus-
zeichnen. Sie erhalten die Ehrenmedaille und das Diplom des Verbandes. Es
sind dies die Herren Joachim Bürki, Auguste Castella, Herbert Reist und Al-
fred Wüthrich.
Für 40 Jahre Mitgliedschafi und damit Freimitglied im BTK werden die Her-
ren Alfred Bohnenblust, Hansjörg Fankhauser, Andreas Janosa und Richard
Lerch.

25 Jahre Vereinsmitgliedschaft kann unser Präsident Heinrich Winzenried
feiern.

7 Mitglieder <die Unfehlbaren> können für 0-2 Absenzen an den Sitzungs-
abenden eine Pinzette als Anerkennungszeichen für ihre Vereinstreue entge-
gen nehmen.

Ein ganz besonderer Dank gehört unserem Mitglied David Pfister. lm Selbst-
studium nahm er sich der geplanten BTK-HomePage an. Mit riesigem Zeit-
aufwand und Liebe zum Detail stellte er etwas sehr Schönes für den BTK zu-
sammen. Die HomePage ist unter www.btkbern ch abrufbar. Mit grossem
Applaus und einem Gutschein für einen Ausflug mit Gattin auf den Piz Gloria
danken ihm die Anwesenden.

12. Jahresprogramm
Der Klubpost212016 wir das Kalendarium und der Einzahlungsschein (Jah-
resbeitrag) beigelegt. lm Kalendarium sind die Vorträge und Veranstaltungen
aufgeführt. Der Präsident nimmt dankend weitere Anmeldungen für Vorträge
entgegen. Unsere Zusammenkünfte finden immer am 2.+4.Dienstag im Mo-
nat im Restaurant Del Gusto im Spitalacker statt - Tramlinie 9 / Haltestelle
Spitalacker direkt vor dem Restaurant.

3. Verschiedenes
Die ehemalige Bedienung im Restaurant Spi2, <Nino>> und <Conny>, lassen
uns grüssen. Sie haben uns und wir sie immer sehr geschätzt.
Der Präsident dankt allen für das Erscheinen und schliesst die Hauptver-
sammlung 2016 um 20.30 Uhr.

lm Anschluss an die HV wird den Mitgliedern ein Nachtessen offeriert.

Der neue Sekretär
Peter Rieben

Bern, 11. Mär22016
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Auf Dutzenden von Postkarten druckte man - meist in der Farbe des Post-
kartenvordrucks - das Franckelogo mit den Adressangaben. Es gibt Karten,

die den Zudruck auf der Rückseite (Abb.2) und vor allem später solche mit
Zudruck allein auf der Adressseite (Abb.3) aufweisen. Weitere Zudrucke für
Rechnungen oder als Holzschnitt mit dem Geschäftshaus (Abb.4) etc. sind
bekannt. Francke kaufte und bedruckte viele der von der Schweizer Post
produzierten Postkarten und venryendete sie für seine Geschäfts- und gele-
gentlich für die Privatkorrespondenz. Auch Ausland- und Bildpostkarten ge-
hören dazu (Abb.5).

(Fortsetzung und Schluss in der nächsten Klubpost)
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Für unsere halbjährlich stattfindenden öffentlichen Auktionen (eweils eine Frühjahrsauktion und eine

Herbstauktion) nehmen wir laufend Einlieferungen entgegen. Auch kaufen wir immer gerne gegen bar.

Wir suchen wertvolte Einzelstücke, gut ausgebaute Sammlungen, Händlerlager und Hortungsposten

von allen Sammelgebieten.

Briefe (gerne ganze Archive) und alte Ansichtskarten sind immer von lnteresse! Alles jeweils

bis grösste Objekte. Vermittler erhalten eine angemessene Provision.

Gratis Begutachtung/Schätzung an unserem Domizil mit unverbindlichem Verwertungs-Vorschlag.

Bitte anrufen für eine Kuzberatung/Auskunft oder Terminvereinbarung.

Verlangen Sie einen GRATIS-MUSTERKATALOG!

Merkurstrasse 64, 8032 Zürich (Parkplätze vorhanden)
Postfach 1169, 8032 Zürich7, Telefon 043 244 89 00, Fax 043 244 89 0'1

www.schwarzenbach-auktion.ch tnfo@schwazenbach-auktion.ch


